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Ein pyrogenhaltiges Produkt wird untersucht
mit lonen-Austauschern, um es von diesen

pyrogenen, das heisst fiebererregenden Sub.
stanzen zu befreien. Der Ionen-Austauscher
besteht aus einem Kunstharz, dem in der Regel
die Eigenschaft eigen ist, aus einer Lösung
Stoffe aufzunehmen und im Austausch
bestimmte andere abzugeben. Deshalb die Be.
Zeichnung «Austauscher». Nun soll aber unser
Produkt von sämtlichen Stoffen frei sein. Bei
unseren Versuchen, die Pyrogenstoffe zu
entfernen, tvird daher ein besonderes Kunstharz
verwendet, das diese schädlichen Stoffe wohl
anzieht und aufnimmt, ohne indessen andere

Stoffe, Austauschstoffe, an die Lösung
abzugeben.

Jede einzelne der bei uns hergestellten
Flaschen wird genauestens auf Reinheit und
Schwebestoff-Freiheit der enthaltenden Lösung
kontrolliert. Nur einwandfreie Lösungen
verlassen unser Zentrallaboratorium.
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Die Entnahmebestecke werden zusammengesteckt, sobald die Einzelbestandteile vorbereitet

sind, das heisst, sobald die Schlauche und Glasgeräte pyrogenfrei fieberstoff.frei)
gereinigt und die Punktionsnadeln haarscharf und einwandfrei geschliffen worden sind.

Wir legen jede erdenkliche Sorgfalt auf einen vorzüglichen Schliff der Punktionsnadel,
damit der Einstich in die Ellbogeniene auch ohne ortliches Unempfindlichmachen
möglichst schmerzlos vorgenommen werden kann.

Die Untersuchung des

Feuchtigkeitsgehaltes des Trockenplasmas

ist ausserordentlich wichtig
zur Beurteilung der Flaltbarkeit.
Diese Prüfung wird bei uns nach
dem bekannten Karl-Fischer-
Verfahren vorgenommen: eine
dunkelbraune, jodhaltige Losung
wird dem Untersuchungsmaterial

zugetropft. Solange Feuchtigkeit

i orhanden ist, tritt eine

Farbanderung der Reagenzlosung

auf. Aus der Menge der
verbrauchten Losung kann auf
den W assergehalt geschlossen
werden.
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